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Gesamtlänge beträgt 1848 (: 77X24), die Gesamtbreite 408 (17X24) Fuß. Diesen

Raum durchzieht in der Längsrichtung, seiner ganzen Höhe nach frei und ungeteilt,

ein 72 (3X24) Fuß breites Mittelschiff, in der Mitte von einem ebenso breiten,

gleich hohen Querschiff (>>Transsept«) durchschnitten. Beide sind rings von niedrigeren,

in Galerien zerlegten Seitenschiffen begleitet‘. (Abb. 16.)

im Grundriß also eine überall für das Längenmaß von 24 Fuß kommensurable

Teilung in Rechtecke, die eine Gesamtfläche von 772 784 Quadratfuß beanspruchen.

Die gleiche Regelmäßigkeit und der gleiche Modul in der Höhenentwicklung.

Sie gliedert sich in abgestufte Stockwerke, die den Galerien entsprechen. Das Mittel-

schiff ist 64 Fuß hoch, die Galerie im Erdgeschoß beginnt 24 Fuß über dem Boden,

die zweite ebenso hoch über ihr.
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Abb. 16. Paxton’s Kristallpalast der Great Exhibition of the Works 0f21ndustry of all Nations.

Die Gesamtanlage des Inneren ist füglich ein zu Riesenlänge ausgedehntes, recht-

eckiges, von einem Mitteltrakt durchquertes Langhaus, dessen Hauptschiff rings von

niedrigeren doppelstöckigen Galerien umzogen ist.

Das erinnert durch die Betonung der Längsachse, durch die Teilung in Haupt-

und Nebenschiffe und durch die Auflösung der letzteren in Emporen an den Basi-

likatypus — mehr noch an den des antiken Rom als an den der christlichen Kirche;

es gemahnt durch die Verlegung des Querhauses in die Mitte des Langhauses ein

wenig an den spezifisch englischen Kirchentypus des Mittelalters. Allein die Ein-

gänge befinden sich nicht an den Schmalseiten, sondern in der Mitte der Langseiten,

in dem das ganze Gebäude durchquerenden Mitteltrakt. Dadurch wird der Haupt-

akzent von der Längsrichtung auf die schmale Querachse übertragen: ein funda-

1 Ihre Breite beträgt 96 Fuß, aber sie sind in sich wieder in einzelne, ebenfalls jeweilig von

einem Umgang umzogene Rechtecke zerlegt; ihre Länge variiert zwischen 120 und 216 Fuß. Alle

Zwischengänge sind 24 Fuß, die Grundquadrate der neben dem mittleren Querschifi laufenden

Galerien 48 Fuß breit. .


